
Nachhaltig - 
keit 360° – in 
der Hochschule

SDG 4: Chancen - 
gerechte und 
hochwertige Bildung

Was eine Hochschule zu einem Lernort 
für nachhaltige Entwicklung und zukunfts-
fähiges Handeln macht



Tipps zur Umsetzung 

•  Verabschiedung eines Be-
schlusses zu BNE durch die 
zentralen Hochschulgremien, 
um BNE für die Profilbildung 
der Hochschule zu nutzen

•  Erfassung bestehender BNE-
Projekte

•  Erarbeitung eines Ent wick lungs-
plans für die BNE-Vorhaben

•  Durchführung einer Vielfalt 
nachhaltigkeitsbezogener 
(Forschungs-) projekte, 
Konferenzen und Lehrver-
anstaltungen

•  Einführung eines Studium 
Oecologicum, das alle Stu- 
die renden besuchen und sich 
anrechnen lassen können

•  Selbstreflexion der BNE-
Aktivitäten: Was funktioniert 
gut, was nicht? Was soll 
beibehalten, was anders 
gestaltet werden?

Tipps zur Umsetzung 

•  Zusammenstellung einer 
Liste möglicher Fortbil-
dungsangebote und didak-
tischer Weiterbildungen 
zu BNE mit Unterstützung 
der Hochschulleitung

•  Austausch von Lehrenden 
und Verwaltungsmitarbeiten-
den – bspw. durch Aufgreifen 
von BNE in regelmäßigen 
Besprechungen

•  Aufgreifen von BNE durch 
die hochschuldidaktischen 
Zentren

•  Einführung eines BNE-
Preises für gute Lehre

Tipps zur Umsetzung 

•  Öffnung der Hochschule für
innovative Kooperationen 
und begleitende Öffentlich-
keitsarbeit

•  Einbeziehung Praktizierender 
in Lehrveranstaltungen 

•  Vernetzung mit Mitstreiten- 
den – auch bundesweit, 
um Synergien zu schaffen 
etwa durch Zusammenarbeit 
von Fachdidaktik und 
-wissenschaft, die gemein-
same Entwicklung von 
Forschungsvorhaben

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
ist Querschnittsthema im Alltag

BNE ist Teil der Mitarbeiterführung 
und der Weiterbildungs möglichkeiten 
des Hochschul personals und der 
Hochschulleitung

BNE ist Teil der Be  wirtschaftung 
der Hochschule

• Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
ist im Leitbild der Hochschule verankert. 

• Nachhaltigkeitsthemen wie Klimawandel, 
nachhaltiger Konsum, Interkulturalität, 
Menschenrechte etc. werden als Querschnitts-
themen in Forschung, Lehre und Transfer 
aufgegriffen.

• Alle Hochschulakteure, darunter Studierende 
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
Forschung, Lehre und Verwaltung sowie 
Ko operationspartnerinnen und -partner 
beteiligen sich an Planung und Umsetzung 
der BNE-Aktivitäten. 

• etc.

Tipps zur Umsetzung 

•  Aufgreifen von Aspekten
der nachhaltigen Bewirt-
schaftung der Hochschule 
in Seminaren verschiedener 
Fachgebiete

•  Zusammenbringen von 
Studierenden, Mitarbei ten den 
und Hochschul leitung, um 
gemeinsam forschend den 
Hochschulalltag zu verändern 
und entwickeltes Wissen im 
Betrieb umzusetzen 

•  Beteiligung der kompletten 
Hochschulgemeinschaft bei 
der Entwicklung von Projek-
ten zur Ressourcenschonung

•  Einführung eines Nachhal-
tigkeits- oder Umweltma-
nagements, wie HS-DNK 
des Rates für Nachhaltige 
Entwicklung oder EMAS

Ein Lernort nachhaltiger Entwicklung berück-
sichtigt Nachhaltigkeitskriterien beim Betrieb  /
Campus-Management:

• Lebensmittel für die Mensa und Cafeteria
werden aus der Region, möglichst fair ge -
handelt und in Bioqualität bezogen.

• Die Beschaffung von Büroausstattung und 
–materialien orientiert sich an Nachhaltigkeits-
aspekten („reduse, reuse, recycle“); Neuan-
schaffungen werden möglichst über umwelt - 
freundliche, zertifizierte Unternehmen bezogen.

• Studierende, Lehrende sowie Verwaltungs-
mitarbeitende gehen bewusst mit Energie und 
Ressourcen um.

• Umweltfreundliche Mobilitätswege wie Rad,
Bus und Bahn, Fahrgemeinschaften etc. 
werden verstärkt genutzt. 

• etc.

• Alle Mitarbeitenden – Hochschullehrende,
Verwaltung und Hochschulleitung nehmen 
an Fortbildungen teil, die BNE-Aspekte 
thematisieren.

• BNE wird mit qualitativ hochwertiger 
Hochschuldidaktik verknüpft.

• Gute Lehre wird wertgeschätzt, honoriert und 
gefördert. 

• Partizipationsmöglichkeiten zu BNE mit Be-
teiligung aller Statusgruppen werden etabliert.

• etc.

Die Hochschule kooperiert mit 
Partnern (vor Ort) zu BNE

• Die Hochschule arbeitet mit Partnerinnen und 
Partnern vor Ort zusammen wie der Gemein-
deverwaltung, Schulen, Migranten- und 
Sportvereinen, Jugendzentrum, Seniorenheim, 
Nichtregierungs organisationen etc.

• Die Hochschule pflegt Hochschulkooperationen 
zu BNE im In- und Ausland.

• etc.

Bildung 2030 – Das Globale Nachhaltigkeitsziel 4 
Mit der Globalen Nachhaltigkeitsagenda – den 17 
Sustainable Development Goals, SDGs – hat sich die 
Weltgemeinschaft unter anderem dazu verpflichtet, 
bis 2030 für alle Menschen inklusive, chancengerechte 
und hochwertige Bildung sowie Möglichkeiten zum 
lebenslangen Lernen sicherzustellen.



www.bne-portal.de
Bildungsbereich Hochschule 
www.bne-portal.de/bildungsbereiche
www.bne-portal.de/nationaler-aktionsplan 
Rubrik Lehrmaterialien des BNE-Portals 
www.bne-portal.de/lehrmaterialien
Vernetzen zu BNE
www.bne-portal.de/akteure

Bildung für nachhaltige Entwicklung

Nachhaltige Entwicklung bedeutet Menschenwürde und Chancen-
gerechtigkeit für alle in einer intakten Umwelt zu verwirklichen. 
Bildung ist für eine nachhaltige Entwicklung zentral. Sie versetzt 
Menschen in die Lage, Entscheidungen für die Zukunft zu treffen 
und abzuschätzen, wie sich eigene Handlungen auf künftige 
Generationen oder das Leben in anderen Weltregionen auswirken.
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